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Zeverfches Wochenblatt

Nr . SL. Donnerstag » den 31 . März 187 « .
Dienst - Ernennungen und Veränderungen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge¬
ruht, den Pastor Meyer zu Altenhuntorf zum zweiten
Pastor an der Kirch^ zu Eutin zu ernennen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Bei der Brücke über die Hunte zu Huntebrück,

welche am 2 . k. M . dem allgemeinen Verkehr eröffnet
werden wird, ist vom Tage dieser Eröffnung an von
Denjenigen, welche die Brücke in der Richtung von
Elsfleth nach Berne und von Berne nach Elsfleth
oder Altenhuntorf passiren , das tarifmäßige Weggeld
für eine Meile zu entrichten, wogegen Diejenigen, welche
von Altenhuntorf herkommend die Brücke paf¬
fsten , das Weggeld ferner bei dem bisherigen Fähr-
hause zu Huntebrück zu zahlen haben und gegen Ab¬
lieferung der ihnen über die Zahlung vom Weggelds¬
erheber einzuhändigenden Marke die Brücke weggelds¬
frei passiren.

Wer in der Richtung von Berne kommend die
Brücke passirt und nach Altenhuntorf weiter
reisen will, empfängt von dem mit Erhebung des Weg¬
geldes bei der Brücke beauftragten Brückenwärter für
die Entrichtung des Weggcldes eine Marke, gegen deren
Abgabe an der Barriere beim Fährhause er hier weg¬
geldsfrei passirt.

Oldenburg, 1870 März 25.
Staatsministerium . -

Departement des Innern.
I . A. : Steche.

Bewerber um die zur Erledigung kommende Pfarr¬
stelle in Altenhuntorf werden hierdurch aufgefordert,
ihre Meldungen bis zum 5. Mai d . I . hieher

'
einzu¬

senden.
Oldenburg, 1870 März 24.

Oberkirchenrath.
_ Runde.

Wider den Kaufmann und Gastwirth IanS Betz»
rendr Janffen zu Sande, jetzt in der Strafanstalt zu
Becht », ist heute aus geschehene Gütrradtrrtung der
LsncurS der Gläubiger erkännt. Anträge aus Fort»
sehung desselben find bi» zum 9 . April d . I . zu er»
heben, widrigenfalls der EoneurS von AmtSwegrvwieder aufgehoben werden wird.

Barel, aus dem Obergerichte, 1870 März 18.
Elaussr » .

. . . . . S e d « r.
3n der Nacht vom 23 /24. d . « . find zu Scheepvier Enten (2 graue und 2 weiße) abhanden gek»« »««n und wahrscheinlich gestohlen worden.
Barel, l870 März 28.

Der Staatsanwalt.
Deeken.

Kühle.

In PolizeiuntersuchungSsachrn
wider

Zohann Tapken aus der Gemeinde Zetel,
wegen Uedertretung de» Art . 323 tz. 1 . d.
deS St . »G .»B.

wird der Beschuldigte Johann Tapken auS der Ge»
meinde Zetel, dessen Aufenthaltsort unbekannt ist,
hierdurch ausgefordert, eine wider ihn am 8 . März d.
I . vom Poltzeigerichte J - ver , wegen Uebertretung de»
Art. 323, 1 d deS St .-G -B . erkannte dreiwöchige
Gefängnißstrafe gegen den 13 . April d. 3 . anzutreten,
widrigenfalls die gefängliche Vorführung verfügt wer¬
den wird.

3ever , 1870 März 16.
GroßherzoglichrS Amtsgericht, Abth. I.

Driver . _
K. v . He im bürg.

Zur Anmeldung der im Besitze und Bestand»
der Grundstücke und Gebäude vorgrkommenen Wer»
Lnderungrn , insoweit solche nicht schon beim Amte
geschehen, find folgende Termine auf dem Kataster»
Bureau im hiesigen AmtSgebäude angesetzt:

1 . für die Gemeinden Sande, Reuende, HrppenS,
Areum , Fedderwarden und Sengwarden auf den
Sonnabend , 2 . April d. I . , Vormittags,

2 . für die Gemeinden Elevrrn » , Sandrl , SchortenS
und Sillenstede aus Montag , den 4 . April d . I . ,
Bormittag»,

3. für di « Gemeinden Wiesels, Westrum , Wadde¬
warden, Oldorf, Paken » und Wüppels auf
Dienstag, den 5 . April d . I ., Bormittag»,4 . für die Gemeinden Set . Iosst, Wiarden, Minsen,
Hohenkirchen und Tettens «nf Mittwoch, den
6. April d . I , Vormittags,

5. für die Gemeinden Middoge und Jever auf
Donnerstag, den 7 . April d. 3 -, Vormittag ».
ES « erden die Grunbeigenthümer oder die statt

derselben zur Entrichtung der Grund - und Gebäude»
steuer verpflichteten Personen ausgefordert, in den an»
gesetzten Terminen alle im Besitze und Bestand«
ihrer Grundstücke und Gebäude eingetretenrn Ver¬
änderungen unter Vorlegung der darüber «uSgefer»
tigten Urkunden anzumrlden und in Betreff getheilter
oder sonst in der Form geänderter Grundstücke und
Gebäude die zur Fortfchreibung derselben Vorschrift»»
mäßig angeftrtigten VermeffungSacten brizubringen,
eventuell die Beschaffung derselben zu beantragen , zur
Vermeidung der bei Nichtbeachtung dieser Aufforde¬
rung erwachsenden Nachtheile, Geldstrafen und Kosten.

Jever, 1870 März 19.
Berwaltungöamt.

v . H e i m b u r g.
_ Laute.
Am 1. April v. I . und die folgenden Lage wird

der Magistrat eine Wegschau abhalten . Die Annrh»



« er du YntrrhatzvNL von Wege» daher, lehAW Hst
« ermeMijtz V»tz GMOOst » G «H« G SHytz W
setze ».

Jever, 1870 März 23.
Der Stadtmagifirat.

v. Harte m
Gerde -.

Straßenbeleuchtungstabelle
für den Monat April 1870.

Datum . Zeit. Datum.
Pyal «. Abends AprilApril

1.
2 .
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11 .
12.
13.
14.
15.

7V. - H
7 ' /. - H
7-/. - H
7 '/. - 11
7 '/.- H
7 ' /. - H

A

16.
17.
18.
19.
20.
21 .
22 .
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30

G
Jever, 30 . März 1870.

Der Stadtmagifirat.
v. Harten.

«L-

8— IO ' /.
8—11

8V. - 11
8V. - 1I
8-/ . - H
8V. - H
8 '/, - 11
8V.- 11
8V. - H
8V. - 11
8V. - 11
8V. - 11
8' /. - 11
8^ - 11

C

Der Voranschlag der Einnehmen und der Au«.

gaben der Stadtcasse pro . ist nebst den
" 30 . April 1v?1
erläuternden Bemerkungen auf 14 Tage, vom 31 . d.
M. bi» 14. k . auf dem Rathhause hi-selbst «u » .

gelegt und können während dieser Zeit dir stimmbe»
rechtigten Gemeindeangehörigr « und jeder persönlich
LetheiligteEinwendungrnund Bemerkungen rinbringen.

Jever, 1870 März 24.
Der Stadtmagifirat.

». Hurt e n.
Gerde » .

Dt« Voranschläge der Einnahmen und der Au «,

gaben der Straßen- und der « egecaffepro * 1870
" 30 . April 1871
find mit erläuternden Bemerkungen auf 14 Lage,
vom 31 . d. M. bi» 14 . k. M., auf dem Rathhausr
Hieselbst autgelegt und könne« die Betheiligtrn « LH-

-rnid dieser Zeit Einwendungen und Bemerkung««
eindringen.

Jever, 1870 März 24.
Der Stadtmagifirat.
v . Harte n ._

» erd « r.

Dir aus den 31 . Nat und 3 . August d. Z. an»
gesetzten htrfigrn Pferdemäeßte find wie folgt unbesetzt
worden:

1 . der Pserdrmarkt vom 31 . Mai d. I . auf dm
Lv. Juni J . z

2 . der Psrrdemarkt vom 3. Avanst Id. 18 - aus den
S. August v. I.

1 Der KrWner. und Dirhmarkt w rd gm» ZI »
^ d . A. w-chd» .

Leytir, M7S Gär » 15.
Der Stadtmagifirat.
v . Harten

Gerde »?'

Mr dcrelt» verkarste Pserdr, wrlcĥ HH
. hiesig -« Pferdemarkt - tagrn in Jever abgeliesert «ch

wird kein Stättegeld erhoben werden , wenn die FD
der Pferde mit Scheinen versehen find , in
die Verkäufer de » Verkauf unter Namhaftmachung
Käufer resp . der Smpsän ^ er bescheinigt habin . K
Schrine sind «n dir Marktfiättegeldertzebrr

Zevrr, 1870 März 24.
Der StadlmsAkfirat.

v . Harten.
Ger

Gonvocatton.
Wie vorgestellt , hat der Hausmann Anton M

zum Bandt, welcher sein daselbst belegenes Ach
theils von seinem weiland Vater Henrich LorenzK
ler zum Bandt ererbte , theils von der Witwe «!
Miterbin desselben, Talke Maria gebornen ZG
laut Kaufcontracts vom 14. März 1867 iilmdip
erhalten, vom Großherzoglichen Verwaltungsmie,
Jever die Erlaubniß erhalten, das zu diesem LmdD
gehörige , unter Flur VU . Parzelle Nr . 160,31 !>!
Güterverzeichnisses der Gemeinde Neuende kch
Landstück, groß 2 Jück 599 Muthen 40 OKH W
stermaaß und begrenzt im Osten und Sndm»
Bandter Tiefe, im Westen vom Fahrwege, welcher ««
Bahnhofe nach Kopperhörn führt , und im Norden«
'Ländereien des Preußischen Fiskus , stückweise -
verkaufen , auch bereits davon einige Flächen mW
ner Größe verkauft , und beabsichtigt er , den Mü
Landstücks künftig ebenfalls in mehreren Stück« §
veräußern.

Auf Ansuchen desselben werden hiemit alle ch
nigen, welche an das vorstehend gedachte WD
dingliche Ansprüche , insbesondere auch EigcnthumS-
in Lehns- oder FideicommißverhältnUen begrückied
spräche, sowie Servituten und Realrechte x» D
glauben, aufgefordert, solche in dem auf den

12. Mai d . I.
angesetzten Angabetermine anzumelden , bei SkW
Derbstes des dinglichen Anspruchs.

Präolufivbescheid erfolgt am
16. Mai d. I.

Jever , 1870 März 7.
Amtsgericht, Abthl. UI.

I . B.
Jürgens. _ -

A l b e

Nach einem Schreiben des Großherzogliche " ^
waltungsamts Jever vom 19 . Februar d . I.
Herstellung des Chaüsseedamms von der PreHM
Chaussee bis zur Made bei Rundum folgende
die nachstehend bezeichnten Grundstücke an de» «

abgetreten:
1 . die Erben des Hausmanns Garlich Janße»

Schaar, als:
». dessen Wittwe, Friederike Elisabeth ge°-

ken, daselbst , nachherige Ehefrau des P
AftümS B . Lauts zu Schaar,



Lv. Mai d. I.
d. dessen minderjährige Kinder I . Ehe , nämlich:

« . Hermann Janssen,
^ Carl Dicdrich Janssen,

o. dessen minderjährige Kinder II Ehe , nämlich:
«. Gerhard Eduard Janssen,

Robert Garlich Janssen,
Georg Janssen,

von Flur XII . , Parzelle 340/241 eine Fläche von
4730 W . Größe, von Flnr XII., Parzelle 211
und 210 eine Fläche von 14436 sjF. Größe und
von Flur XII. , Parzelle 323/203, 237/202 und
115 eine Fläche von 42190 sjF. Größe;

2 . der Häusling Johann Behrens Dirks bei Reuende,
von Flur XII . , Parzelle 332/226 und 227 eine
Fläche von 943 sjF. Größe,

Z. die Erben des Häuslings Eilert Eilers zu Schaar¬
reihe , als:
s . dessen Wittwe, Debora geborne Becker daselbst,
b . der Bäcker Diedrich Becker Eilers daselbst,
c. Johann Cassen Eilers zu Bremen,
(I . die Ehefrau des Arbeiters Johann Friedrich

Gerten zu Schaarreihe, Maria Elisabeth, ge¬
borne Eilers,

von Flur XII. , Parzelle 136 eine Fläche von
5330 sjF . Größe,

' 4. der Kaufmann Diedrich Gerdes zu Rüstersiel
von Flur XII . , Parzelle 208 eine Fläche von
12195 sjF. Größe,

5. der Häusling Gerd Hinrichd Toelstede zu Schaar
von Flur XII . Parzelle 286/90 eine Fläche von
3067 sjF . Größe,

6. der Schuhmacher Johann Hermann Timm zu
Schaar
von Flur XII. Parzelle 44 eine Fläche von 688
sjF. Größe,

7 . der Proprietair Dierk Franzen Willms zu Schaar
von Flur XII. Parzelle 57 und 272/55 eine Fläche
von 11673 sjF. Größe,

8. der Schneider Eilert Hinrichs Brehorn zu Schaar
von Flur XII . Parzelle 129 und 130 eine Fläche
von wenigen Quadratfuß Größe,

9. der Hausmann Ernst Heinrich Lohe zu Schaar
von Flur XII. Parzelle 270,48 eine Fläche von
33022 sjF. Größe,

10 . die Erben der Ehefrau des Johann Hinrich Stof-
sers zu Bandterdeich , Maria Elisabeth geborene
Hinrichs daselbst, als:
s . deren genannter Ehemann,
b . deren Kinder , nämlich:

«. Trienke Margarethe Stoffers,
A Johanna Maria Stoffers,
/ . Catharine Elisabeth Stoffers,
ck. Johann Diedrich Stoffcrs,

von Flur XII . Parzelle 271/50, 51 und 52 eine
Fläche von 3390 sjF. Größe.
Auf Antrag der Eingangs gedachten Behörde soll

nunmehr wegen der erwähnten Landabtretungen, resp.
Erwerbungen ein Convocationsverfahren stattftnden und
eS werden demnach alle Diejenigen, welche dingliche An¬
sprüche an die abgetretenen Grundflächengeltend machen
wollen , aufgefordert , solche in dem auf den

17. Mai d . I.
hierzu angesetztrn Angabetermine bei Strafe de» Ver¬
lustes ihrer Ansprüche zu melden.

Der Ausschlußbescheid wird am

erfolgen.
Jever , 1870 März 7.

Amtsgericht , Abthl . III.
I . V.

Jürgen s.

_ A l b e r s.
Aus Urkunde vom 7 . Januar 1853 schulden die

Erben des weil . Hausmanns Hayo Carl Eilert von
Tungeln zu Kleinwaddewarden, nämlich dessen Wittwe,
Gerken geb. Toben , für sich und als Vormünderin
ihrer mit ihrem weil . Ehemanne erzeugten Kinder:
Carl Friedrich Gerhard , Catharine Maria , Haho Luts,
Louise Albertine, Johanne Helene Gerhardine und Anke
Catharine, an den, Hausmann Ricklef Minsen zu Neu¬
struckhausen, als Curator über den blödsinnigen Johann
Wilhelm Ulrich von Tungeln zu Kleinwaddewarden,
die Summe von 2477 Thlr. 3 */, Gt. Gold, verzins¬
bar mit 3^ 2

°/o, und ist die von den Schuldnern zur
Sicherheit des Hauptgeldes sammt Zinsen und Kosten
bestellte Generalhypothek am 18 . April 1853 , Abends
6Vi Uhr, wider sie ingrosstrt worden.

Der Curande und Gläubiger Johann Wilhelm
Ulrich von Tungeln ist am 12 . Juli 1859 verstorben
und zu gleichen Theilen beerbt worden von den oben¬
gedachten Kindern des weil. Hausmanns Haho Carl
Eilert von Tungeln und von der Wittwe des weil.
Hausmanns Hayo Luts Dauen zu Nauens, Anna Ca¬
tharine geb . von Tungeln, und hat Letztere die ihr zu¬
stehende Hälfte an dem fraglichen Capitale ack 2477
Thlr. 3 '/z Gt. Gold sammt Zinsen von den Schuld¬
nern erhalten, wogegen die andere Hälfte größtenteils
durch Confusion erloschen ist.

Die oben bezeichnte Urkunde vom 7 . Janr . 1853,
ingrofsirt am 18. April 1853, Abends6V4 Uhr, ist
verloren gegangen und hat die gedachte Wittwe des
weil . Hausmanns Hayo Luts Dauen zu Nauens, Anna
Catharine geb . von Tungeln, auf Mortification dersel¬
ben angetragen. Es werden demnach nunmehr alle
diejenigen , welche Rechte an dem erwähnten Jngrossate
zu haben glauben , hiemit aufgefordert, solche in dem
auf den

17 . Mai d. I.
angesetzten Angabetermin anzumelden , bei Strafe, daß
widrigenfalls das Jngrossat für erloschen erklärt und
die Tilgung des ganzen Jngrossats auf Antrag der
obengenannten Kinder des weil . Hausmanns Hayo
Carl Eilert von Tungeln zu Waddewarden verfügt
werden soll.

Ausschlußbescheid erfolgt den
20 . Mai d . I.

. Jever , 1870 März 7.
Amtsgericht , Abthl . I.

I . B.
Jürgens.

_ A l b e r S.

Immobil -Verkaus.
In Eon vorM»ursach>en

rsrgen des Non den Erben der Wittwe de»
wtl . Gerd von Renen zu Eckwarden, Amt»
Gtollhamm, Helene Marie geb . Janssen , zu
verkaufenden zu NeuheppenS belrgenen Han¬
fe» enm port.

soll da» in den Proclamen de» Amtsgericht » vom 16.
Januar d . I . erwähnte Immobil am Dienstage den



12. April d . 3.
Nachmittag » 3 Uhr in de» Elubwirth » « ndrear ju
Heppen» Hause abrrwal» zum Verkauf aufgesetzt
» erde« .

Jever, 1870 März 21.
Amtsgericht, Abtheilung M.

Driver.
3 . B. _

Alber » .
Auöverdingung.

Die Unterhaltung der öffentlichen Fahrwege soll
am 2 . April d. I .,

Nachmittag» 3 Uhr, in Harm » Wirth -hause zu Win.
sen verdungen werden.

Minsen, 1870 März 27.
H. E. Harm » ,

_ Gmdvst._
Verpachtung.

Die Dittwe kaffen Silrr» läßt den bei ihrem
Hause zu Schaar belegenen Warf in mehreren Ab»
Ihrilungen , zur Benutzung mit Gartensrüchten, am

Dienstag , den 5 . April,
Abend » 5 Uhr, in Srrtzen Wwe. Lirththause zu
Schaar verpachten.

Reuende, 24. März 1870.
H. 3 a n s s e n.

Vergantungen.
Der Landwirth Johann Anton Giebel» , zum

Rahrdum , läßt
am Freitage , den I . April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in resp . bei seiner Behausung verschiedene Gegen»
stände , « l» :

S zeitig « ilchwerdendrKühe,
1 führe Kuh,
2 früh milchwerdendr Kühe
2 dito dito Brester,
2 zweijährige güste dito,
2 einjährige dito dito,
2 dreijährige Ochsen,

4 Schafe , worunter »irrige trächtige, 1 kvmplrten
Ackerwagen , 1 Karurad mit Hund, 1 Butter-
karnr, 15 Milchballirn, 1 Käseprrff« mit Käse»
köpken, 1 Anrichte, 1 Pferdegeschirr , 2 Tische, 6
Stühle, Spiegel , mehrere Schilderten, 3 voll,
ständige Betten u. s. « . u. s. w.

auf Zahlungsfrist meistbietend durch de« Unterzrich»
rieten verkaufen.

Kauflirbbaber werden eingeladen.
Jever, 1870 März 18.

_ _ v. Kölln.
Der Fuhrmann Hero Tjark » zu Asel läßt wegen

Einschränkung seine» Betriebe » folgende Gegen,
stände , , l» :

5 gute Arbeitspferde , I Kuh, S Schafe,darunter 1 trächtige» , 3 Wagen mit eisernen
Achsen, worunter ein 8000 Psd . tragfähiger , 2
remplet« Wagengeschirre, 1 Dummkrast , 1 Pflug,
1 Egge, 2 Schlitten , 10 Ketten, darunter 3
starke von je 25 Fuß Länge, 2 Kornschalen, 4
Pferdedecken, 4 Silken, 2 Herrdketten, 1 kabrio»
let, 1 stein . Schweinrtrog, 1 Wagenstuhl, 1

kingrstrll , 2 neue Deichseln , 1 Flach,brake i
Hauwrel , 3 neue fischb. Peitschen, 1
geschirr, 1 Fuder Heu, 1 Fuder Stroh, I
mehrere Wagenhecken und wa » sonst d» 2
wird, am

Sonnabend , den 2 . April d. I.
Nachmittags 2 Uhr,

^
hei seiner Wohnung öffentlich auf Zahlunztsriss
kaufen.

Rach Beendigung obiger Auktion werde ich ß
denselben ein Stückland von 2 */ , Dirmathm « „fch
Jahr zum Haferbau öffentlich verpachten.

Wittmund , den 16. März 1870.
_ _ 3 ild r n ,

Der Handelsmann Diedr. HarmH ^H^
läßt am

2 . April d. I ..
Nachmittag» um 2 Uhr anfangend, in Lamm,»
WirthShause zu Nruheppen» öffentlich meistbietend «,j
Zahlungsfrist verkaufen:

30StückjungeSchwei«,
1 Parthie geräucherten Speck uns Schick,
sewte Fett , Würste und Köpfe.

Wilhelmshaven, den 14 . März 1870.
H . Meinardui.

8 . H . B - vrin » läßt wegen Umzug » am
Montage , den 4. April d. I .,

Nachmittag» 1 Uhr ansangcnd, in seiner W»hm>
zu Bohnenburgerreihe, im Kirchspiele Sengwarden,

1 Enterbtest, 1 Mrlchschaf mit Wolle und Am¬
mern, 2 Kleidrrschränke , Tisch ?, Stühle, Mm,
Spiegel, Schildern «», Porzellan- und Slkinzuiz
1 Karne, Rahmfäffer, Eimer, 1 Paar Sresichi,
allerlei Küchengeschirr , Arbeiter- Geräthschastm, >
Haufen Dünger , Andel, Heu, Torf und ml
mehr verkommen wird

vergant ««' , wozu Käufer «tnladet
Hsokfiel, 1870.

_ H . S . S i d d e n.
Der Arbeiter Hermann Meinen zu Accum O

wegen Auswanderung nach Amerika am
Montage , den 4 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Wohnung folgende Gegenstände mit gm
mer Zahlungsfrist meistbietend verkaufen:

1 trächtige Ziege, 1 Kleiderschrank (so gut m -
neu), 1 Commode , 1 große Buddeln , 3 TG,
1 Schranktisch , 3 Kisten, 1 Hangbuddelei, I!
Stühle, 2 Lehnstühle , 1 schwarzwaldrr Wandch,
2 . Spiegel , 1 Eckschrank, 2 Hangschränke, Sch«
dereien, 1 Kuppellampe, 3 zinnerne KaffeekanM,
12 Paar Tassen , 12 Teller und sonstiges Sttin-
zeug, 3 eis. Töpfe, 2 do. Theekessel, 1 Ach -«
Pfanne mit Hangeisen, 1 Kesselhaken, 2 Zange»,
2 Bilance» mit Schaalen, 1 Butterkarne, l
Rahmfaß, 1 Backtrog, 1 Waschballie und einig«
andere Gallien, 2 Wassereimer , 2 Stoppen, mehr«
leere Fässer, Sensen, Sichten, 2 Haarzeuge W
Hämmern, Spaten, Harken, Forken, 1 Par«h>'
Bohnensparren, Schließ- und Brennholz »n«
viele andere Sachen,

auch : 4 Scheffel Pflanzkartoffeln, eineQuantität m



gemachte Bohnen, Sauerkohl, Erbsen, Bohnen,
Rüben u . s. w. ,, .

Laufliebhaber werden gebeten, sich pracise einzu-
sinden . ^

Sillenstede , 1870 Mär» 22.
A. Ti r m « n -.

" Die
^
S^ m^ L^ beiter ^ Frirdr. « erndt hies.

^
Montag , den 4 . April d . I .,

Nachmittag» 1 Uhr «« fangend, in ihrer Wohnung öf¬
fentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 Kleiderfchrank , 1 Eommode, mehrere Lettstel-
len, Tische, Stühle, Spiegel , 2 Wanduhren , 1
Taschenuhr , verschiedene vollständigeLetten, Kü»
chrngeräthr aller Art i» Kupfer, Messing und
Zinn , SlaS . und Porzellansachen «. s. w., auch
1 Kanarienvogel.
Kaufliehhaber werden eingrladen.
Heppen», 1870 Mär) 24.

Koch.
Der HavvelSmann G . H . Bunk ju Haklers««

läßt am
Montage , den 4 . April d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
im Poppen'

schc .; Gasthofehirselbst

10 bis 15 Stück Pferde,
worunter jwei- und dreijährige, sowie einige
gute Arbeitspferde, und 1 Häckselmaschine

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Wittmund , den 25 . März 1870.

I i l d e n , Tuet.
Die Erben de » weil . LandwirthS Han » Jürgen

Htyk,n zu Dykhausen wollen mit obervvrmundschaft»
iicher Genehmigung am

Montag , den 4 . , und Dienstag,
den 5 . April c., Mittags 12 Uhr
anfangend,

i« Sterbehause öffentlich auf sechsmonatige Zah¬
lungsfrist verkaufen lassen:

1 fünfjährige braune Stute,
1 vierjährige , d ».,
2 dreijährige , d» .,
12 zttwilche Kühr,
2 fahre Kühe,
4 zweijährige Leeste, worunter 2 frühmilchwer¬

dende,
7 einjährige Rinder, sowie einige Kälber,
4 Ackerwagen mit Zubehör, I Wüppe, I Rad»
Pflug , 2 Fußpflüge, 5 Eggen, worunter 1 neue
Löffelegge und 1 AnfbruchSrgge , 1 Mullbrett , 1
Wegpflug , 1 Sandtrog, 1 Schlitten « it Schel¬
lengeläute, 1 Ackerschlttten, 1 Walze, 1 Dr sch-
block, I Fruchtweher mit Zubehör, I Häckseuade
mit Messer, Roübäume, Dammhecken, Pfähle,
lederne« und hänfene» Pferdegeschirr, 1 Sattel,
2 Paar Wagenreepen, Lindrlbäume , Pflug -,
Egge », Kuh » und Halftrrketten, 1 Sterke tt , Fl«,
gel, Forken , Harken, Gaffeln rc.,
1 Karnrad nebst Hund, 1 Lutterkarne, 1 Milch-
tiene , Rahmfäffer, 1 Käsepresse, 1 Drückbank,
20 Milchballjen , Kopf» und KLsesette» , Milch»
und » affe, .im,r.

1 Küchentisch nebst Bank, Dutzend Stühle,
1 kupfernen Leinrngießer, I do . Kessel , I do . Bett-
wärmer, 1 Quantität Speck, Fett und wa» mehr
da sein wird.
E» wird noch bemerkt , daß am ersten Tage die

Pferde und Ackergeräthschaften , am zweiten daS Horn¬
vieh und Milchgeräthe zum Verkauf gestellt werden
sollen.

Friedeburg, den 18 . März 1870.
Egger » ,

« urt.

Der Arbeiter Rolf Knoop zu NeuheppenS läßt
wegen Auswanderung am

5 . April d . I .,
in seiner Wohnung , Nachmittags um 1 Uhr ansan-
gend , öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist vrrkau cn:

1 Schwein ; 1 Kadinetschrank, 1 GlaSschran? , 1
Kommode, 2 Bettstellen, 1 großen Handn - ge«
mit Fässern, 2 groß - Waffertonnrn , 4 W -ih-
kupen , 1 große Kochmaschine , 4 T ' sche, m - h - ere
Stühle, Schilderten, 2 Wand» und Taschen ihren,
1 Kanarienvogel mit Bauer ; mehrere Bnu ,
Lett- und Leinenzeug , verschiedene Manns und
Frauenkleidungtstücke ; HauS- nnd Küchen rä . he
aller Art u. dgl. m.

WilhelmSharrn , den 17. März 1870.
H . Mrinardut.

Der Mobiliar - Nachlaß deö « eil . Landge ichtS»
ropiisten F . Harm » Wwe. in Jever, wozu gehören:

1 großer eich . Klciderschrank , 1 kleiner ko . do . ,
1 « ich . Esmtoirschrank, I großer Bücherschrank,
1 eich , zweischläferige Bettstelle mit K >one , L
eich . Commodrn, 12 mahazsni Stüh ! - mit
Pfrrdehaarüberzug , 2 esch. SophaS , I Mahagoni
Sophatisch , 2 Spieltische, mehrere groß - und
kleine AuSzirhe -, Klapp - u . d Eck - Tische, l Bud¬
delei, mehrere Spiegel in Mahagoni und Gold¬
rahmen, 1 holl. Standuhr , 1 Pariser P -nvule
mit Konsole, 1 Wiener Tafeluhr, Schilderten,
feine Porzellan » und E»ystall -S «chen, a '. tz : Tas¬
sen, Teller, Gläser, Karaffen rc . , weiße Terrinen,
Teller, Schüsseln, Kaffeekanne «, Taffen rc . , 6 neu-
stlb . und 6 engl. zinn. Leuchter , Lampen, einige
Betten , Sardinen, Rouleaux, Fußdecken , siibc - nc
Messer und Gabeln, Lranchir - und Dessert-
Messer , feine Tischmrssrr und Gabeln , Torfkasten,
Waschballj-n, eis. Koch» und Brattöpfe, 1 großer
mrss . Waschkeffel , Eimer, 1 LuSkohlschneider,
1 Kuchtntisen, Plättrisen , 2 Nachtkoffer , 1 Gar-
tenbank Und Gartenstühle, verschiedene » grobe»
Strinzeug, sowie allerlei sonstige» Hau » , und
Küchengeräth in Kupfer, Messing , Zinn , Ets- n
und Blech

soll am
Dienstag , den S April d. I .,
und folgenden Tagen , Nachmit¬
tags L Uhr anfangend,

in der Behausung der » eil. Erblasserin auf Zahlungs¬
frist mtsthietend durch den Unterzeichneten verkauft
» erden.

Lemrrkt wird noch, daß sämmtliche Sachen a«
Lage vor der Auction i» Augenschein genommen » er¬
de« können.



Krustiebbaber »»erden «ingeladen.
Jever, 1870 März 2S.

v. Cölln.
Herr Techniker H . Koch in Wil-

helutshaven läßt am Mittwoch , den
« . April I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend , in
seiner Wohnung öffentlich meistbie¬
tend auf Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen:

4 Milchkühe und
1 schwarzes Milchschaas,
sowie 1 Haufen Dünger.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Heppens , 1870 März 26.

Koch.
Für Rechnung besten, den eS angcht, solle» am

Donnerstag , den 7. April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, beim Gastwirts» Wol¬
ken in TettcnS

Letten, Kissrnbühren, Handtücher, mehrere Tische,
darunter rin neuer Spieltisch, rin großer Schnei¬
dertisch , 1 Eckbort , 1 Rasierkastrn, I Wanduhr,
1 Tafeluhr , 1 Taschenuhr, eiserne Töpfe, Stein¬
gut aller Art , Kisten , leere Fässer u . s . w .,
pl . m . 150 Pfo , Speck

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauftwerden.
TettenS, im März.

E e r tz r n.
Der Grundbesitzer Herr Otto R . Otten zu Ba¬

rums beabsichtigt folgende Moventirn und Grräthe,alt:
an Moventien:

Sv Stück Hornvieh,
darunter 1V zeitmilche, 1
fette und 2 fahre Kühe, 2
srühmilche Beeste , resp.

drei- und zweijährig, 7 zweijährige
Beeste, 6 Enter und 2 einjährige Och¬
sen, einige Kälber, I Grasfüüen und
1 Schwein,

2 . an Milchgeräthen:
1 Butterkarne mit kupf. Reifen, 1 Stremtine,
3 Rahmsäffer, 1 Drückbank, 28 Milchballje«,worunter 8 kupferne, 1 kupfernen Milchkessel, 6
Paar Milch - und Wassereimer, 2 Joche, 2
Käsrfüsscr mit kupfern,» Rtisen, 1 Käseschrank,
1 Kararad nebst Hund und HundehauS,

L an Haüsgeräthen:
2 Schranke, 1 Eckschrank, 2 lit tis osmps, 1
Anrichte , 1 Gestell Bettzeug , 1 Rappsaatsegelmit Zubehör, 1 Backtrog, 1 Backtisch , 1 Bank-
kiste, 2 Lhrrkrffel, mehrere eiserne Töpfe, 1
Heerdplatte, 2 Hrerdkrtten, 1 Boden - und 2
Lattleitern, 1 tzimerbank, 1 Trankfaß , 2 Rrge»-
waffrrfäffer, 2 Daschballjen , 1 Mistkarre, 1

Futtorkiste, 1 Bakawcr mit S -chaelu, ^« ichten und wa» mehr da sei» wird, M
Mittwoch , den 27 . April d. I.

Vormittags 10 Uhr,
'

dei feiner « vhnung öffentlich auf LahlungSfriß
kaufen zu lassen.

Wittmunv , den 28 . März 1870.
Ii j d en , «»kt.

Äemeimde -Ä ^ cvel ^
Sonnabend , den 2 . April d. I

Abends 6 bis 8 Uhr, » erde > i, n MartrnS
Hause hies. zur Hebungrückständiger Armrnbeitrtz,
Weggelder, Hundesteuer, Aul . z < r Semeind««if,anwrsend sein.

Llevern», 1870 März 23.
L . K ö h n «.

Armen-Sachen.
^

Zur AuSdingung der hiesigen Armenpsteglinzkii
Kost und Pflege pro Mai 1870/71 ist Termin «ij

den 7. April d. I .,
Nachmittags 2 Uhv, in JühlfS Gasthause zu HW
»«gesetzt.

Im obigen Termine werden auch die erfordrH
werdenden Schuster- und Schneiderarbeiten, sowii ii,
Särge verdungen werden.

AtmeNcowmifston Patent.
_ _ C . H Jken, Belg.

Brandverficherung für Gebäude.
Zur Deckung mehrerer Brandschäden ist »o» t«

engeren Eomm sston am 4. v . M . eine Anligr m
10 Schw . Sour, pro 100 Thlr. Gold Lersichmng «.
summe erkannt. Die Interessenten » ollen zeuch j.20 der Brandordnung in Zeit von 4 Wochm, »«»
24 . d. M . angerechnet, an die Herren DistriktOP-tirlen, welchen Hebungtlisten zugrsrrtigt find, L »- lui>i
leisten , und daben Letztere den Betrag ihrer Hebungs»
dann in Zeit von 8 Lagen an Len Receptor abzuliesm.

Jever, 1870 März 22.
Der Direktor.

— __ _ I . C. Kleis.
Notifikationen.

Gesuchs
Ans Ostern »der Mat ein Lehrling.

A . I . BunS, Schmiedemeister
in Hohenkirchen.

WOLLlS
"

wurde» a» sämmtlich « vereheliche Abonnenten dteO
cher d «S « tuen LeseturnuS versandt.

Jever, 1870 März 29.
M e t t ck e e « Söhne,

_ Buchhandlu ng. ,
Unser Prämienhengst „Herd " ,

unser Angeldshengst vom „Nelson" M
während der diesjährigen Deckzeit wist«

bei L . O. Müller zu Aktfunnixflel . Oeckgelb M
früher.

Funnixer Riege, i« März 1870.
Gebrüder Mülle ».

Junge Karnhunde hat zu verkaufen
I . P . Harm «-

Remmelhausen.



Im Austragr de» Tischler » I . « . Janss«« t«
Etzel, al« Bevollmächtigter seine« Bruder » , de« Lisch»
l,r» « . S. ZaBffe» in Amerika, werde ich da» dem

letzter» gehörende, zu Neustadtgödens an der Deich»

ßraß- belegrnr
geräumige Wohnhaus mit angreu«

zendem Garte «,
Antritt auf I . Mai 1871 , öffentlich nach « «G»

gehet verkaufen.
ricitalion » .Lermin ist aus

Dienstag , de« 19 . April d . A,
Nachmittags 3 Uhr,

i« Klopprndurg ' jchrn Gasthose zu Reusiadtgöden» an»
heraumt, wohin K-nlflirdch«bir' GÄ >urch Ängeladen
« erden.

Friedrdurg, den '22 . ML^ 182ll.
L >g g L r « ,

Aurt.

Das zum Nachlasse der weil!
Wittwe des weil . Gerd von Lienen
zu Eckwarden, Amts Stollhamm,
Helene Marie geb . Janssen , gehö¬
rige, zu NeuheppenS belegene HauS
nebst Zubehörungrn wird zum An¬
tritte auf den 1 . Mai 1871 am
Dienstage, den

LS . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, in Andreae 's
Gasthause zu NeuheppenS zum zwei¬
ten Male öffentlich meistbietend zum
Verkaufe aufgesetzt werden.

Kaufliebha 'ber werden eiugeladen.
Heppens , 1870 März 27.

K o ch.
Umstände Halver hade, aus Mai 1870 « nzutre»

ten, « och 2 Wohnungen zu vermirthrn.
Waddewarden, 1 . April 1870.

Rnd . Oelrich,.
Meinen dekanntrn Schwarzschimmel-Hrngst , ad»

stammend vom „Bulldog - , empfehle ich Wieder al<
Beschäler. Deckgrld für trächtige Stptrn 5 Lhlr .,
für güste st Lhlr . Lour.

Schönhörn, 1870 Närj 28.
Johann Gerde » .

Herr Direktor Ud . Bafiä wird «»sucht , baldigst
da» Schauspiel:

„Die Hexe von Gäbistors"
gur Aufführung zu dringen.
^ _ Einig , eifrige Thraterbesuch r.

Zu verka « Le« .
« in gute» Unter und ein Hemsen Düng » .
Bei Pakenser Altendeich.

_ _ I . B . I « » - . « .
3 » » erkaufen.

V» ^«»Lkjeichmtes Unter.
« chorten ». Hillert Hinrich,

lerer , lm i'ritdjnkr 1870.
Unterzeichnrlrr erlaubt fich zu empfehle « :

Obst - , Schutz - , Aier - , Lauben » , Aller » «ud
Lrauerbäume . Frucht » , Aier » und Llettrr«
sträuchrr . Land » und hochstämmige Rosen
in bunten neuen Prachtsortrn. (Preir -Malven
l. Range » ) Stockrosen , nur gefüllt blühend,
in 24 der verschiedensten prachtvollen Farben Pe-
rennirendr Gewächse, worunter au»gezrichn ' te
Varietäten von ? KIox äevussst» in 30 diverse»
Farben und kssonia sinensis in 40 Farben.
Anemonen und Ranunkel . Pfirsich , Aprils«
sen , Schattenkirschen , Weinreben und d ?rql.
in schönster Spalierform , zuverlässig echt früh»
und grostfrüchtig , dabei erstaunlich billig.
Spargelpslanzen , echte englische Riesen » ,
süße , weiß - und wrichkeimig « Sorte. Genann¬
ter Spargel übntrifft bei richtiger Eultur und Beet«
«« läge alle bi« setzt bekannten Sorten an Größe und
Geschmack. Die »on mir gezüchteten Pflanzen ! ' e,n
Stengel von 1 - 2- Durchmesser und 10—15- La . ge.

Mit
Gartenanlagen

nach dem «ratschen Style , sowie in der Anlage von
Teppichgärten kann ich sicher mit Jedem conkur - rcn,
da durch ein 6jährige » Studium der Land^chasrr»
Gärtnerei in alle « ihren Vreschen ich selbige» » rund»
ltch erlernt hade. Meine geehrten Kunden unL Gar»
trnfrrunde mache hieraus besonder« aufmerksam, und
bitte sich bei etwaig« , Aufträgen meiner erinnern zu
wollen. Anlagen von Spargelbeeten nach
der neuesten , bewährtesten , wenig kostspie¬
liges Methode, wozu ich auf Verlang «« meine
rühmlichst bekannten dretzährizen Riesensps,g lpslan»
zen verwrnde, sowie Anpflanzungen aller Art
übernehme unter günstigen Bedingungen.

Samenhandlung!
Prelbverzrichniß pro Frühjahr 1870 di» Frühjahr
1871 (Zah^ Mg 7l ) Mer Kräuter » , Gemüse - , Gar¬
ten», Holz-, Gr «»» und LluMeu-Samen , Bäume,
Sträuche », Stauden , Topfpflanzen, Georginrn rc . rr.
auf franco Anfragen grati » . Sämmtlich eingehende
Aufträge werden umgehend mit der größten Sorgfalt
«ch» Gewissenhafteste aMgasührr.

S . Stephan, Kunst, und Handl1 » gä"tM,
KuM'

sch « Gärtnerei,
Kamen » und I -flanzenhantzluW.

Ich bringe hirmit zur Anzeige , daß ich « o» « un
an fertige Wiegen in Auitwahl zum Verkauf stehen
Hab« und bitte u« vielen Zuspruch.

Waddewarden.
H . E . Janfsrn, Korbmachermeister.

G «fidchst
Für einen krank gewordenen Bäckergesell , n aus

sogleich rin anderer.
Reuender Mühle, März 27 . 1870.

A. H . L ü b b , n.

Ups sofort Met A'mmer» und Maurergesellen.
Ziallrrn », 1870 März 27.

_ I . G . Ih m el <
Kleine M«»k«t.R,finen ohne Kerne, pr . Pfd . S

Gs -, empfiehlt
A. Ä. M. ErrstMe L



Die in den hiesigen Schulen gebräuchlichen

Schulbücher und Atlanten
find in dauerhaftem Lande zu billigen Preisen zu
Haien bei

Mrttcker u . Söhne,
Luchhandlung.

Gefacht.
Aus Mai rin mit guten Zeugnissen versehener

Knecht.
Meirrry . R . Backhaus.
Für den Verkauf van

echt chinesischen Thee's,
vornämlich in Stan io l » V er Packung, werden
tüchtigeAgenten g - sucht . Offerten mit Referenzen
zu adrrsfiren an Z . H . Karsten fr . , Hamburg.

Frische Kreier und Enkhuiser
Bücklinge sind stets zu haben bei

S . Pollack.
Da» Neueste in

Filz- und Seidenhüten,
sewic

Kork -, Seiden- und Bucks-
empfehlen in größter Auiwahl billigst

Zrver.
M . Horst L5 Sohn.

Schsrtenser Viehverstcherung.
Die gewöhnlichen Monatö - Anlagegelder, vonRo

v . raser I . » . Z . bi» zum 30. April d. I . , find ge
gen den 15. April an die Deputirte » zu zahlen.

Der Vorstand.

»

in großer Auswahl empfehle«
J - v -r. M . Horst u . Sohn.
Am nächsten Sonntag , den 3 . April,

ist wieder
vorzüglich fettes

Rindfleisch
zu haben bei

I . W . u. W . C . Josephs
in Jever ( Wafferpfortstraß e) .

Gesucht.
Gegen ersten Mai eine Haukhälten« ; auf so¬

gleich und 1 . Mai «in Kleinknecht , sowie ein Lehrling
für eine Eonditorei und einige Dienstmädchen dnrch

A l v e r i ch » .

Gegen den 1 . Mai find 470 Tblr. Eourt.
Koffhauser Schuldienkrapitalien gegen sichere Hy¬
pothek zu belegen . Anmeldungen nimmt Lehrer
Wemkrn entgegen.

E . Fr . Schmidt, Zurat.

Theater in Jever.
( Unter Direction von A . Basti.)

Donnerstag , den ZI . März .
^

Zum Benefiz der Soubrette
WM " Clara Bellini.

Eine Nacht in Berlin,
oder:

Der Onkel aus Neustadt
Große Posse mit Gesang und L -mz in 3 Acten
4 Bildern v . Kalisch. Musik von crren E»«p,M

1. klick : kl« änkunkt cke> Onkels.
2. „ Line Ißuvkt ln cksr Halle.
3 . „ Lin INsskenbnll.
4. „ ver knt -enzLwwer.

Freunde einer heitern Muse erlaube ich,1, ^,
meiner Benefiz- Vorstellung, unter Zusicherung zenuj,
reicher Stunden, zu recht zahlreichem Besuche ergedch
einzuladen. Hochachtungsvoll

Clara Bellini.
Freitag , den 1 . April:

Die Scheinheiligen.
Original Lustspiel in 3 Abthl. von W. Frieds,

Hierauf:
Auf vielfachen Wunsch:

Versuche,
oder:

Die Familie Fliedermüller.
Vaudeville in 1 « kt von 8 . Schneider.

Am Sonntag, de « 10 . April, unbedingt
letzte Vorstellung.

Abonn ment»-B«llet » , 4 St . für 1 Thlr ., ft
bei Herrn 8 Samuel» zu haben.

Einen genußreichenAbend versprechend , bittet m
zahlreichen Besuch

Hochachtungsvoll
_ « . Lasit . ^

Wir machen hierdurch aus die im heutigmLM
stehend« Annonce der Herren S . St ein decke « »
Eomp . in Hamburg besonder » aufmerksam , i!
handelt sich hier um St «at»loose zu einer so «tO
mit Haupt- Gewinnen « »» gestatteten Berloosirirg, bs
sich auch in unserer G -gen > eine sehr lebhaftes
theiligung vorauksehen läßt . Diese » Unterneh«»
verdient um so mehr da» volle Vertrauen , indem «!
besten Staatsgarantien geboten sind und auch
nannte » Hau» durch rin stet» streng reelle» Handel«
Uns Auszahlung zahlreicher Gewinne allseits be¬
kannt ist.

Die von H . Harm » bewohnte Wohnung in de«
H -ms« der Wittwe Kickter zu Schaardeich, nebst M'
ten, ist «och nicht verpachtet. Reflektanten wolle« B
»heften » bei dem Urtterzeichneten zum Conteahiren ein-
finden.

« arienfiel, 1870 März 22.
Eibe «.

« waeti^ Lnuk ». » erlag », » L. ». « ettckee ». « »»« » ^

— Hiezu eiue Vellage —
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Nottsteattonen.
Gesucht.

Gegen 1 . Mat eine im Kochen « fahren« De-
moiselle gegen hohen Lohn.

Jever. A l v r r i ch S , Mäkler.
" Gesucht

Für einen krank gewordenen Bäckergesellen auf
sofort rin anderer.

Waddewarder Mühle.
_ L . « . O « l r i ch » .

Verkauf einer
Mühlenbesitzung.

Line an bester Lage in hiesiger Stadt und in
der Nähe drS Bahnhöfe» belegenr Mühlrnbrfitzung,
bestehend au» :

einer vor einigen Jahren neu erbaute«, im besten
Stande befindlichen , großen , schönen holländischen
Windmühle mit anschließender Dampfmaschine,
worin:

ein Weize - gang mit französischen Steine»,
«in Weizengang mit rheinischen Steinen,
zwei Pellgänge,
drei Rockeugänge,
drei ' Leutel - Borrichtungen und
«ine Fruchtreimgung»»Maschine

sich befinden , steht mit dem dazu gehörigen Wohn«
U«d Scheunen.Tebäud «, einem separaten Lackhause
mit zwei Backöfen und gewölbtem Keller , sowie mit
Gärten und Gründen unter der Hand durch mich zu
»erkaufen.

Die Mühle hat eine auSgebreitete Kundschaft,
die Bäckerei wird stark betrieben,^ der Umsatz ist be¬
deutend.

Der Antritt kann^sosort geschehen, der Kaufpreis
ist billig gestellt und find die BerkaufSbedingungen
de« Käufer günstig.

Mindesten » dir Hälfte de» Kausschilling» kan«
»nzinLlich in der Besitzung stehen bleiben.

Reflektanten bitte ich, baldigst mit mir in Accord
treten zu wollen.

» arel a. d . I ., 1870 März.
_ « . « . Strahl.

Unterrichts -Anzeige.
Gleich »ach de» Osternferien beabsichtige ich Hie¬

selbst einen Eursu» in der Tanzkunst, Zimmrr-Tpm-
«aßik und AnstandSlehre zu eriffnen. Indem ich mir
erlaube, solche » den geehrten Familien hiedurch «nzu-
zeigen, ersucht ich die Schüler , sich in Eslonne« zu
«rrangirrn.

Jever, im März 1870.
C Suerdieck.

Da» Nähere besagt dir Sub scriptionS -Liste.
Ich wünsche aus sogleich einen ständigen Arbei¬

te» «nzunthmr«.
Schotte«» , 1870 März 26

V . A . Silk ».

Hamburger
Prämien - Loose»

Ziehung den 2V . April,
L 2 Thlr . Pr. Stück,

halte ich besten» empfohlen , verlange aber nicht gleich
baares Geld, sondern orirntire zuvor sich mit 1
Sgr . in «ranktrter Anfrage an mich Wendende, durch
Einsendung von Prsspecten, gründlich über de« Stand
diese » Papier». — S » ist e» nach meiner Gefchäft»-
Auffassung der belle Weg — erst sich di« Waare
ansehen unddann da« Geld dafür.

AuIlUA in Hamburg,
Lotterie- unck konüs-kssvkLU.

Die Prämien des Lahrer Hinkenden Boten
für 1870 vertheilen sich , wie folgt:

1 . Prämie 100 Thaler — Nr. 638,768.
2 . Prämie 60 Thaler — Nr . 411,562.
Z . Prämie 50 Thaler — Nr. 11,597.
4. Prämie 40 Thaler — Nr. 332,760.
5 . Prämie 35 Thaler — Nr. 504,124.
6 . Prämie 30 Thaler — Nr. 265,033.
7. Prämie 25 Thaler — Nr. 606,614.
8 . Prämie 20 Thaler — Nr. 535,869.
9 . Prämie 10 Thaler — Nr. 503,909.

Die Hauptagentur
C. L . Mettcker u . Söhne,

Buchhandlung in Jever.

zum Waschen und Modernifirm bitte mir baldigst zu-
kommen zu lassen, da ich mit 14 Tage « «ine Sen¬
dung fvttschickr.

Schlachtstrsße._ Joh . Dietz.

Emser Pastillen,
au» den Salzen der König-WilhelmS -Frlsrnquellen
bereitet, ärztlich empfohlen gegen Magenbeschwrrden,
al» Eatarrhr, Verschleimung, Säurrbildung, Ausstö¬
ßen und VerdauungSschwäche. Preis der plom Hir¬
ten Schachtel 30 Kr. ---- 8»/ , Sgr . Nur allein ächt
auf Lager in -lerer bei HofapothrkerA . Müller.

Die Administration der Felsenquellen.
Ein Landgut, bestehend au» reichlich 180 Watten

Lande » und im besten Zustande befindlichen Behausungen
rc>, belegen in der besten Marschgegend Jevrrland», an
einem Tiefe und in der Nähe von zwei Gielen und
Chausseen , habe ich in Auftrag unter der Hand
zu verkaufen.

Reflektanten ersuche ich, sich baldigst diesermegen
an mich zu wenden.

Jever, 1870 März 14.
_ I . L. « . Müller.

Gesucht.
Aus Mai ein Troß- und «i» Kleinknrcht.
Busch, Vem. Wiarden , 1870 März 20.

» . F . Alber » .



Original -Staats -Loose
sind überall zu kaufen und zu spielen erlaubt.
Man biete dem Glücke die Hand!

als höchsten Gewinn bietet die neueste große
Geld - Verloosung, welche von der hohenRe-
gierung genehmigt und garantirt ist.

Es werden nur Gewinne gezogen und zwar
plangemäß kommen in wenigen Monaten 28,900
Gewinne zur sicheren Entscheidung, darunter befin¬
den sich Haupttreffer von M . 250,000 , 150,000,
100,000 , 50,000 , 40,OM , 30,000,25,OM , 2 mal
20,OM , 3 mal 15,OM , 4 mal 12,000 , 4 mal
10,OM , 5 mal 80M , 7 mal 6000 , 21 mal «
50M , 35 mal 3000 , 126 mal 2000 , 205 mal
1000 , 255 mal 5M , 350 mal 200 , 13,200 mal
110 rc.

Die nächste Gcwinnziehung dieser großen vom
Staate garantirten Geld -Verloosung ist amt¬
lich festgestellt und findet

schon am 2tt . April L87V statt
und kostet hierzu D
Iganzes Original -Staats -Loos nur Thlr . 2, — Sgr . A
1 halbes ,, „ ,, „ ,, 1 , ,, W
1 Mertel ,, ,, ,, „ „ ^ , 15 ,, 8
gegen Einsendung , Posteinzahlung oder 8
Nachnahme des Betrages . 8

Alle Aufträge werden sofort mit der größten »
Sorgfalt ausgeführt und erhält Jedermann von 3
uns die Original -Staats -Loose selbst in Händen . S

Den Bestellungen werden die erforderlichenamt- ö
lichen Pläne gratis beigefügt und nach jeder Zie - 3
hung senden wir unfern Interessenten unaufgefordert 8
amtliche Listen . >

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets 8
prompt unter Staats - Garantie und kann g
durch directe Zusendungen oder auf Verlangen der
Interessenten durch unsere Verbindungen an allen
größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden.

Unser Debit ist stets^vom Glücke begünstigt und
hatten wir erst vor kurzem wiederum unter vielen
anderen bedeutenden Gewinnen 3 mal die ersten
Haupttreffer in 3 Ziehungen laut officiellen Be¬
weisen erlangt und unseren Interessenten selbst
ausbezahlt.

Voraussichtlich kann bei einem solchen aus der
solidesten Basis gegründeten Unternehmen
überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Be¬
stimmtheit gerechnet werden, man beliebe daher schon
der nahen Ziehung halber alle Aufträge
baldigst direct zu richten an

S . Steindecker A Comp. ,
Bank - und Wechsel-Geschäft in Hamburg.

Ein- und Verkauf aller Arten Staatsobligationen,
Eisenbahn-Actien und AnleheiMoose.

Um Irrungen vorzubeugen, bemerken wir
ausdrücklich , daß keine ähnliche vom Staate wirk¬
lich garantirte Geld-Verloosung vor obigem amtlich
planmäßig festgestellten Ziehungstermin stattfindet,
und um allen Anforderungen möglichst entsprechen
zu können , beliebe man gefl. die Aufträge für un¬
sere Original -Staatsloose baldigst uns direct zu-
gehen zu lassen._ D . O.

Die
Wilhelmshavener Creditbank

in Heppeng
verleiht Gelder , nimmt auch Einlagen in belieb!-,,
Größen , jedoch nicht unter 10 Thlr. , gegen De»i,>
sung an.

Für die Verbindlichkeiten der Bank hasten ,̂
Unterzeichneten solidarisch mit ihrem ganzen L„,
mögen.
H. I . TiarkS . Aug. Schiff. I . G. Manhenh,

Grrh . GraShorn . W . Becker.
Alle, welche an den Nachlaß des kürzlichU^

hrpprnS verstorbenen Zimmermeisters I . A HG
Horn noch Forderungen zu haben vermeinen, w,id„
ersucht, die sp-zisicirten Rechnungen darüber Ln ZU
Wrttwe Grashorn bis zum 7 . April d . I . »G
theilen.

Zugleich werden Diejenigen, welche dem gedch
ten Nachlasse noch schulden, sufgefordert , biSzudi,
angegebenen Tage Zahlung zu leisten.

HepprnS, 1870 März 22.
Zn Auftrag.

Koch.

Specialitäterr
aus der seit beinahe 20 Zähren rühmlichste
kannten Fabrik v . L. kennenplenmxin Halle a/T .!

Lilionese, bewährtes Schönheitsmittel , mit»
Garantie, ganze Flasche 1 Thlr ., halii
17V. Sgr . ,

Chinesisches Haarfärbmittel färbt dau¬
ernd braun uns schwarz , ä Fl . 25 Tgr.,
V. Fl . 12V . Sgr . ,

» « »« «ovsrre vertreibt jeden
Zahnschmerz. L Fl . 5 Sgr.

Niederlage bei I . C . ' N . Wölsel in Zebu.

Die Erden der weil . Ehefrau vcS Zoh . H. SW
beabsichtigen ihre zu Rundum bei Schaar, hart and«
im Bau begriffenen Chaussee , brlegene HänSlinM
Lurch den Unterzeichneten , unter der Hand verkW
zu lassen. Restectantrn werden ersucht , sich am

8. April d . I .,
Nachmittags 4 Uhr, in Frau Seetzen Wirthihachp
Schaar einzufinden.

Mariensiri , 1870 März 22.
_ E ibe

Unterzeichneter will daö von ihm selbst bew»B
HauS mit Gartengrund , der H . HarmS Wwe . M
rrnd , zu SanderalLendrich belegen, auf 1 Jahr ro »U'
Mai 1870bis 1871 verafterpzchten . Liebhaber «»
sich innerhalb 14 Tagen bei demselben einfindk »,
zu contrahiren.

Sanderaltendeich , März 23 . 1870.
E. I . S ch w i tter

Zu verkaufen.
Eine schöne junge Lindenlaube, sowie uW

andere passende Lindenbäume.
Schortens, 1870 März 24.

_ _ H . N . Zimmerma
Eine schwere sette K « h steht zum Bella«!

bei H. M a m m e n.
Oldewarfe , März 25 . 1870.



^ Zur Beachtung. HZ
Aufträge zur sichern Vertilgung der Ratten , Mäuse , Maulwürfe,

Wanzen , Feuerwürmer ( Kackerlacken ) , HauSticken , Ameisen , Kornwürmer,
Kellerschnecken , Raupen , Motten re. rc. werden fortwährend im Rüstringer
Hof entgegengenommen . Portionen nebst Gebrauchsanweisung von 20 Gs.
an sind ebenfalls daselbst zu haben.

L . M «r8V88 «»SRI» ,
Hos - Kammerjäger.

R Varel . Mein großes Lager von Q
8 Bettfedern , Hnlb -Daunen und Daunen n
8 ist nunmehr vollständig assortirt und halte ich dasselbe unter Zusicherung billigster F
8 Preise bestens empfohlen. Für nur neue Federn wird garantirt. — Zugleich erlaube A
A ich mir die ergebene Anzeige zu machen , daß ich von jetzt an von den anerkannt besten M

Reil - L keller-leiiM «
0 stets vollständig genähte Betten , Kissen , Ueberzüge rc. rc , ohne Preiserhöhung für An - U
^ Fertigung, auf Lager habe. — Außerdem bringe ich mein reichhaltiges Leinen - , U
U Drell - und Damast -Lager der verschiedensten Qualitäten in gütige Erinnerung. A
U Auf einen Posten außergewöhnlich billiger Tisch -Tücher und Servietten ^
A mache ich noch ganz besonders aufmerksam . _ ^
8 « 4 . HV . F

Für Auswanderer
Zeit - und Geldersparniß.

Durch die direkte Beförderung ab Bremerhaven anstatt der bisherigen indirekten über Bremen wird den
Auswanderern der längere und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und ferner Gelegenheit gegeben , flch
mit Muße und Ruhe an Bord einzurichten.

Nähere Auskunft erthrilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten
'

Herr Carl Brosin, Barel,
„ Jka Zwitters, Sandel,
§ Io h. Joachims, TettrnS,
„ H . C . ZühlfS, Hookfiel,
„ Z . A . Bohlken, MedernS,
, 3 . H . G . Düser, Jever.

Ll « I » U8 «
concessionirte SchiffSexpedienten.

Bremerhaven , am Hafen 03.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie D octo r 9 . LiiUsvk in Berlin,

Mitteljtr . 6 . — Bereit - über Hundert geheilt.
Wegen Abreise habe ich rin noch gut erhaltenes

Fortepiano von gutem Ton zu verkaufen.
Jever . Sophie Hollman « ,

._ _
bei Frau vr . Meine ?« .

4 neue Küchenschränkr , paffend für jede Familie,
find unter der Hand zu verkaufen.

Kopperhörn . Reimers,
, _ _ _ Tischlermeister.

Einen Mahagsni - Secrrtair hat billig zu ver-
kaufen

Jever. M . HillerS , Tischler.

Heute habe ich hier eine

Leihbank
errichtet . ES wird jede beliebige Summe Geldes gegen
Pfand auf 1 Woche , I Monat «der auch länger ver¬
liehen . Als Pfand werden HauSgeräthe , Kleidungs¬
stücke, sowie alle Werthsachen angenommen . DaS
Pfand kann zu jeder Zeit eingelöst werden . Die größte
Berschwiegenheit wird Jedem zugefichert.

Jevrr , den 28 . März 1870.

Wolf D . Josephs.



Kraft Auftrag » werde ich die den Erben deS « eil.
Metze Janffen Küper gehörenden , sud Rr . 200, 228,
310 und 388 HypothrkenbuchS Horsten registrirten
Immobilien , alS:

1 . 1 Hau« mit Garten,
2. 2 Aecker Baulsnd, Laventhun, 6 Scheffel Ein»

saatS groß,
3 . I Acker de . , BaventhunS - höchstrckcr , 4 Scheffel

EinsaatS groß,
4 . 6 Grasen Fenne,
5 . Kirchenfltzr und Todtengräber,

zum Antritt auf 1. Mai d . I . , entweder stückweise
oder im Ganzen, in dem aut

Donnerstag , den 7. April d. I .,
Nachmittags 5 Uhr,

i« Kahwann ' schen WirthShausr zu Horsten anstehen¬
den Termine , mit Vorbehalt odrrvormundschaftlichrr
Genehmigung, öffentlich verkaufen.

Falls keine annehmlichen Gebote abgegeben « er¬
den sollten , so wird eine Verpachtung der qua . Im¬
mobilie» auf 1 Jahr vorgenommrn werden.

Kauf- bez« . Pachtliedhaber « erden «ingeladen.
Friedeburg, den 26 . März 1870.

EggerS,
_ Auet.

Landwirtschstl . Vereinssache.
Di« vom landwirthschastlichenVereine direct aus

Staßfurt bezogene Sendung Kalidünger ist, durch
widrige Umstände verspätet, angelangt

Derselbe sowie der vom Vereine bestellteSom¬
merroggen können bei mir in Empfang genommen
« erden.

Nach dem Beschlüsse deS landw . Vereins werden
die Transportkosten auS der LerrinSrsffe bezahlt.

H . D . T l « K e ».
Ich empfehle meinen rothbraunen dreijährigen

H e n g ft,
abstammend vom Nelson und der Prämienstute Ostitis,
alS Beschäler.

Deckgeld 5 Thlr. Gold, für nicht trächtig wer»
dende Stuten 3 Thlr. Cour.

Rhaude, März 20 . 1870.

_ A . G . Luken.
3 » verkaufen.

Ein gutes Arbeitspferd,
ein Kalb, 4 Monat« alt,
«in güstrS Schaaf,
rin Paar lederne Pferdegeschirre,
ei« Paar hänfene dito.
Kaiserei . I . B . Remmer «.

Gesucht.
Auf sogleich 2 bis 3 Schnridergesellen «ufz,-

gegen guten Lohn bei
F . Th . SiemS, Schneidern,-:

Rruheppens , März 17 . 1870.
Zu verkaufen.

Ein Haufen Dünger.
Jever. I . H . Klock , Tischler.

Gefunden . "
Ein goldener Ring . Gegen Erstattung d« z»

sertionSkosten und Angabe der Kennzeichen j»
pfang zu nehmen bei

Jever, 1870 . I . 8 . Hinrichz
am neuen NE

LodeS-Anzeigrn .
'

Am gestrigen Tige, Abend » I I »/« Uhr, e«M
sanft zu einem bessern Erwachen die Nähterin

Anna Catharine Waruks
hiesrlbst im 36 . Jahre ihres Leben» . Wer Ae k,M
die ungeachtet ihrer langjährigen Leiden bit pEnde für ihre Angehörigen « ehr gearbeitct ui>̂
sorgt, als für sich selbst, wird dar Schmerzliche is„j
Verlustes mitsühlen , welchen hiedurch zur IlnH,
bringen

die trauernden Hinterbliebene ».
J - ver, 1870 März 29.

Statt Ansage. Gestern in der Abendftck
wurde unser kleinerOuno Johanne - , « lim
heftigen Krankheit im Alter von 12 Wochen und!
Lagen durch den Dod uns entrissen . Die tiestM
ten Eltern bitten u« stille Teilnahme.

Kleinscheep , den 28 . März 1870.
O . G . Wilken und Frau,

geborne Adden.
Plötzlich und unerwartet traf un - am 25. d.ß,

der harte Schlag , meinen lieben Ehemann und »ll>
nrr Kinder treusorgenden Vater, den Schustemch

Marten RemmerS Dornbusch,
in sriuem 84 . Lebensjahre durch einen sanfte» bd
zu verlieren, welches wir htemit allen LermiM
Freunden und Bekannten mit trauerndem W
zur Anzeige bringen.

Friederikensiel , 28 . März 1870.
Dir trauernde Wittwe und Kinder.

A« 27 . d . Mt» , endete der unerbittliche TNi» i
Leben meine - geliebte » Manne » ^

Johann Hils
im 31 . Lebensjahre.

Jever, 1870 März 28.
_ Di« trauernde Wittwe nebst AngehöriO

Bestellungen
aus das Jeverfche Wochenblatt , das Quartal 13Gs. 9 Sw . inclusive Postgeld, werk»
baldigst durch die Poftspeditionen erbeten) damit in der Zusendung keine Unterbrechung er¬
folgt . Die Insertionen, ^ Zeile 1v Sw . , für auswärts 1 Gs., finden die weiteste Verbw^
tung durch das Wochenblatt in Jeverland einschließlich des Jadegebiets . — Wird noch eil»
besondere Verbreitung der Insertionen gewünscht , so empfehlen wir dazu die Wochenausgabe oll
„Jeverlandifcheu Nachrichten für Wilhelmshaven" , die dort in beinahe M
Exemplaren gelesen werden. Insertionen für die Wochenausgabe die Zeile6 Schwären . !

E » L. Mettcker A» Söhne.
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